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©in © paraît er. Sater her Sraut: SBenn ^nen nun meine Softer
aber nidjt jugetan ift?

Sem er ber: „®ann neunte ici) fte troi)bem, £err Komerjienrat.
* * S. 9t.*

ißfjlegma. £err (aufgeregt). Siun fte^e id) fd)on jroanjig Minuten
cor bem ißoftfd)atter

Seamier: SBaê mill ba§ tjeifjen! ©etjen ©ie mat, id) fitje fd)on fünf§et)tt
3at)re baÇinter.

fôtfyorientrn.

©iferne 2tu§bauer unb ïlagtofe ©ntfagung ftnb bie jtcei aufjerften ^Sole
ber menfdjtidjen Kraft.

5Rid)t§ roirb fo oft unroieberbringtid) cerfäumt, roie eine ©etegen^eit, bie
fidj tâglid) bietet.

Sie ©fite, bie nidjt grenzenlos ift, cerbient ben Stamen nidjt.
®ie SDtenfdjen, benen mir eine ©tfifce finb, geben unä £alt im Sehen.

Sttarie bon ©Ôner^Œfdjeirôacf).

*+»

Biid|Brfrf;au.
SB e 11 a 11 unb 9Jtenfd)t)eit. (®eutfd>e§ Sertag§ï)au§ Song & ©ie, Sertin SB.)

Steferungen 85—90 ftetten bie ©rforfdjung unb Sermertung ber SîaturMfte bar.
®ie tcid)tigften @p etf epitje ber ©djtoeij, nacf) ber Statur gemalt

unb betrieben con S. ©tub er © t ein h äu§ I ein, 3tpotf)eter. 3. cerme^rte 2Iuf=
tage. Sern, Serlag con 31. grande. SßreiS tart. §r. 2.50.

Stbenbteuer be§ ©ntfpetter Srüftg, con f^ri^Steuter. 10 Dtp.
Serein für Serbreitung guter Schriften in Safet. Dir. 66.

©opt)u§ ©djanborpt). 5tu§geroüf)tte Stooetlen unb ©tij^en. ïtutorifierte Ûber=

feçung au§ bem ®änifqen con ©tara Sener. Serlag con (Suftao ©runau, Sern.
Srodjiert $r. 3.50. gm gleiten Sertag :

® e r gute £ i r t e. ©efd)id)te eineë iteinen ©acoparben con 31 b o I f 8 a n g ft e b.
ätutorifierte Überfehung au§ bem ®ünifd)en con @t§bet£) Dtoljr. ©ebunben 3*. 2.50.

19. Sériât ber fdfroeizerifdjenStnftalt für@pitepttfd)e in Sürid)
pro 1904. ©rftattet con ben Sorftetjern ®ire!tor g. Sötte unb ®r. meb. 3t. tttridj.
3ürid), 1905, Dretl güfli. @ntt)ält u. a. einen tteinen Stuffat) con ®r. 3t. tttridj über
„®efüt)Ie unb Stimmungen unb i£>re franttjaften Serünberungen bei ©ptileptifdjen".

fjriebrid^ ©djitter. Sortrag jur 3af)rt)unbertfeier feineê ®obe§tage§, con
©mit ©rmatinger. gürtd), 1905, Sertag con ©djutttjefj & ©ie.

S- ^if^er§ Dteifeffijjen 1895—1904. Stadj unb burd) ©gppten.
8anb unb Beute, gr. 1. Sürid), 1905, Serlag con ©djutttjefj & ©ie.

Redaktion: Dr. Md. Uëgtlfn in 2tlricb V, flsylstrasse 70. (Beitrüge nur au biefe Sbreffe!)
i©S£- limieriaugt eingeranbien getträecn œuf) bit» fjütkpori«» beigelegt werben.

Druck und Expedition von Iflüiler, UUerder $ 0ie., $d)ipfe 33, Zürich I.
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Ein Charakter. Vater der Braut: Wenn Ihnen nun meine Tochter
aber nicht zugetan ist?

Bewerber: „Dann nehme ich sie trotzdem, Herr Komerzienrat.
* * L. Bl,

-i-

Phlegma. Herr (aufgeregt). Nun stehe ich schon zwanzig Minuten
vor dem Postschalter!

Beamter: Was will das heißen! Sehen Sie mal, ich sitze schon fünfzehn
Jahre dahinter.

Dphorismrn.

Eiserne Ausdauer und klaglose Entsagung sind die zwei äußersten Pole
der menschlichen Kraft.

Nichts wird so oft unwiederbringlich versäumt, wie eine Gelegenheit, die
sich täglich bietet.

Die Güte, die nicht grenzenlos ist, verdient den Namen nicht.
Die Menschen, denen wir eine Stütze sind, geben uns Halt im Leben.

Marie von Ebner-Eschenbach.

^5»

Bücherschau.
Weltall und Menschheit. (Deutsches Verlagshaus Bong à Eie, Berlin W.)

Lieferungen 86—90 stellen die Erforschung und Verwertung der Naturkräfte dar.
Die wichtigsten Speisepilze der Schweiz, nach der Natur gemalt

und beschrieben von B. Stud er - St ein h aus l ein, Apotheker. 3. vermehrte Auf-
läge. Bern, Verlag von A. Francke. Preis kart. Fr. 2.60.

Abendteuer des Entspekter Bräsig, von Fritz Reuter. 10 Rp.
Verein für Verbreitung guter Schriften in Basel. Nr. 66.

Sop h us Sch and orp h. Ausgewählte Novellen und Skizzen. Autorisierte Über-
setzung aus dem Dänischen von Clara Bener. Verlag von Gustav Grunau, Bern.
Brochiert Fr. 3.60. Im gleichen Verlag:

Der gute Hirte. Geschichte eines kleinen Savoyarden von Adolf Langsted.
Autorisierte Übersetzung aus dem Dänischen von Elsbeth Rohr. Gebunden Fr. 2.50.

19. Bericht der schweizerischen Anstalt für Epileptische in Zürich
pro 1904. Erstattet von den Vorstehern Direktor I. Kölle und Dr. m ed. A. Ulrich.
Zürich, 1905, Orell Füßli. Enthält u. a. einen kleinen Aufsatz von Dr. A. Ulrich über
„Gefühle und Stimmungen und ihre krankhaften Veränderungen bei Eptileptischen".

Friedrich Schiller. Vortrag zur Jahrhundertfeier seines Todestages, von
Emil Ermatinger. Zürich, 1905, Verlag von Schultheß à Eie.

I. I. Fischers Reiseskizzen 1898—1904. Nach und durch Egypte n.
Land und Leute. Fr. 1. Zürich, 1906, Verlag von Schultheß à Cie.

keääktion! vr. UZ. Vögtlin in Tiìritb V, Ksvlàsse 70. (B-itrîige nur an diese Adresse»

VW" Unverlangt eingesandten Beiträge« n-ntz da» Rückporto beigelegt »verden. "MA
vruck unä Lxpeäition von Müller. Merâer H Lie., 5chipse ZZ, Zürich I.
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